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Was gehört in den Klinikkoffer?

Ab der 30. Schwangerschaftswoche werden die meisten Schwangeren unruhig. Könnte es jetzt nicht jederzeit losgehen? Gute Vorbereitung vermittelt Sicherheit. Dazu gehört auch, dass das Nötigste fertig gepackt bereit steht. Erkundigen Sie sich bei Ihrer Geburtsklinik, welche Dokumente Sie zur Geburt mitbringen müssen, denn dies wird von Ort zu Ort ein wenig unterschiedlich gehandhabt.

Papiere (Schweizer Bürgerinnen)

evtl. Schriftenempfangsschein für die Anmeldung auf dem Zivilistandsamt
Familienausweis oder Familienbüchlein (im Original)
Wohnsitzbescheinigung (im Original)
Papiere (Ausländische Staatsangehörige)

Falls vorhanden: Familienausweis oder Familienbüchlein (im Original)
Passkopie des ausländischen Elternteils
Wohnsitzbescheinigung (im Original)
Falls die Ehe im Ausland geschlossen wurde: Internationale Heiratsurkunde
Eltern ausländische Staatsangehörige; internationale Geburtsurkunde 
Ausländerausweis
Für den Gebärsaal

Nachthemd oder weites Shirt
Warme Socken
Haarband
Fotokamera, Handy, Ladekabel
Persönliche Musik
Lieblingsgetränk, Traubenzucker, evtl. Snacks für den Vater



Für den Spitalaufenthalt

Persönliche Körperpflegemittel, evtl. Föhn
Handtücher, Badetuch und Waschlappen, falls im Spital nicht vorhanden
Bequeme Kleidung für das Wochenbett (T-Shirts, Sweatshirts, Trainerhosen)
Zum Stillen: Weiche Bustiers oder grosse Still-BHs
Warme Finken, Hausschuhe oder Socken
Brille für Kontaktlinsenträgerinnen
Leichte Lektüre
Kleidung für Mutter für den Heimweg
Für das Baby

Kleidung für den Heimweg
evtl. Nuggi
Kinderautositz, evtl. im Winter mit Dauneneinlage
Zusätzliche Papiere für unverheiratete Eltern

Vaterschaftsanerkennung (falls vorhanden)
Erklärung über das gemeinsame Sorgerecht (falls vorhanden)
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